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Editorial: Aktiv im Lockdown

Die Online-Beratung boomt 
Das Jahr 2020 war auch für Lilli spe-
ziell. Unsere Online-Beratung spürte 
die Corona-Pandemie – allerdings 
nicht negativ: In Zeiten von Lock-
downs, Homeoffice und Social Dis-
tancing werden Online-Angebote 

wichtiger, und wir erhielten so viele 
Anfragen wie nie zuvor. Die jährliche 
Schliessung des Fragefensters in 
den Frühlingsferien liessen wir kur-
zerhand aus und verschoben unsere 
eigenen Ferien 
auf später. Die 
Mehrkosten für 
die Online-Bera-
tung konnten wir 
mit vorhandenen 
Mitteln auffan-
gen. Wir werden 
in Zukunft mehr 

in sie investieren: 2020 wurde be-
sonders deutlich, wie wichtig die 
Online-Beratung ist, und dass Lilli 
für manch junge Person die einzige 
Ansprechpartnerin ist (Seite 4). 

Grössere Reichweite
Wegen Marketing-Massnahmen von 
Google (Seite 6) gingen unsere Zu-
griffszahlen zwar leicht zurück (Ta-
belle unten). Trotzdem ist 2020 das 
Jahr mit den zweithöchsten Zu-
griffszahlen. Zudem wurde Lillis 
Reichweite durch die Liveschaltung 
zweier neuer Bereiche grösser: Lilli 
in leichter Sprache und Lilli auf Eng-
lisch (Seite 8). Wir freuen uns sehr, 
dass damit noch mehr junge Men-
schen von unserem Angebot profi-
tieren können.

Annette Bischof-Campbell

Ich habe keine Frage sondern wollte 
nur kurz loswerden: DANKE, DAS ES 
EUCH UND LILLI.CH GIBT     15.9.20 *

*Sämtliche Zitate  
sind unkorrigierte 
Ausschnitte aus  
Fragen an Lilli
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Angst, Einsamkeit und Gewalt
Gegenüber dem Vorjahr erhielten 
wir mehr Anfragen, in denen es um 
Sorgen und Ängste ging. Diese 

standen oft 
in Zusam-
menhang 
mit der Co-
rona-Pan-
demie. An-
fänglich 
ging es vor 
allem um 
Ansteckun-
gen mit dem 
Virus. Junge 
Menschen 
suchten bei 
uns Antwor-
ten, um sich 
einen Arzt-

besuch und somit ein Ansteckungs-
risiko zu ersparen. Zudem machten 

sie sich Sorgen um Zusammenhän-
ge einer Covid-19-Erkrankung mit 
STI und anderen Erkrankungen am 

Jugendliche leiden unter Corona
In einer Umfrage, die wir von 20.4. 
bis 20.5. schalteten, gab die Hälfte 
an, dass sie sich durch die Corona-

Pandemie bedingt manchmal bis 
immer schlecht fühlten. Diese nega-
tive Auswirkung zeigte sich wesent-
lich stärker bei den weiblichen Be-
fragten (Abbildung rechts oben). Die 
Krise spiegelte sich im bislang 
stärksten Ansturm auf unsere ano-
nyme Online-Beratung. Mit 2‘247 
Beratungen übertrafen wir unser 
Jahressoll von 1‘200 um fast 90 
Prozent. Obwohl die Beratungen  
anonym sind, sind sie sehr persön-
lich. Die Kommentare in vielen Fra-
gen zeigen uns, dass Lilli für nicht 
wenige eine ständige Begleiterin ist. 

Corona-bedingter Boom der 
Online-Beratung

ich bin weiblich und 16 Jahre alt. Ich 
schreibe euch, weil ich verzweifelt 
bin. Momentan bin ich aufgrund einer 
Auslandsreise für eine zweiwöchige 
Quarantäne in einem Motel. Durch 
die Einsamkeit gibt es für mich 
scheinbar keinen Weg, meinen Kopf 
vor einem ewigen Panikkreislauf zu 
bewahren. (...)                          14.9.20
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Geschlecht. Im weite-
ren Verlauf der Pande-
mie erhielten wir eher 
Fragen, die psychische 
und soziale Probleme 
betrafen. Ratsuchende 
schilderten uns, wie 
sehr sie unter Social-
Distancing-Massnah-
men litten, oder hatten 
Fragen dazu, wie sie trotz der Pan-

demie eine Partnerschaft eingehen 
konnten. In diversen Fra-
gen ging es um Konflikte 
und Gewalt zuhause. 

Kosten der Beratung
Dank einer Aufstockung 
der Stellenprozente unse-
rer Mitarbeitenden An-
fang 2020 konnten wir 
den Ansturm auf die On-
line-Beratung gut bewäl-
tigen. Von 2021 bis 2023 
finanzieren wir zusätzlich 
450 komplexe Online-Be-
ratungen pro Jahr über 
die Projekte Sexuelle Ge-

sundheit 21-23 und Gewalt in der 
Familie (Seite 7). 2020 suchten wir 
überdies im Rahmen des Projektes 
Lilli in Europa nach Finanzierungs-
quellen in Europa – bisher noch 
ohne Erfolg. Die Kosten dieser Auf-
wände führten zu einem Minuser-
gebnis in der Jahresrechnung, das 
wir jedoch mit vorhandenen Mitteln 
auffangen konnten (Seite 11). 

Dank Corona sind meine Eltern in 
den letzten Monaten immer zu Hause 
gewesen (...). Ich hatte noch nie ein 
besonders gutes Verhältnis zu meiner 
Familie aber in den letzten Monaten 
ist es definitiv noch etwas schlechter 
geworden.  (...)                         14.06.20
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Sucherlebnisse zu ermöglichen. So 
sinken beliebte Websites weiter 
nach unten, damit andere an höhe-
rer Stelle erscheinen. Gemäss einer 

Mitteilung von Google lässt sich das 
mit Suchmaschinenoptimierung 
nicht beeinflussen. Unser Google-
Ranking ist also erheblichen willkür-
lichen Schwankungen unterworfen. 

Google ist kein Qualitätsmass
Wir sind nicht das einzige Online-
Beratungsangebot, dessen Google-
Ranking 2020 sank. Beratungsan-
gebote sind kommerziell für Google 
wenig interessant, und Suchalgo-
rithmen-Updates benachteiligen sie 
tendenziell. Da uns über 90 Prozent 
der Besucher*innen über Google 
erreichen, werden unsere Zugriffs-

Qualität wird nicht von Google 
bestimmt

Rätsel um Google-Zugriffe
Während 2020 die Online-Beratung 
boomte, sanken die Zugriffszahlen 
des deutschsprachigen Bereichs 
auf Lilli – obwohl wir seit 2019 viel in 
die Suchmaschinenoptimierung in-
vestierten. In Sachen Programmie-
rung und Inhaltsgestaltung erfüllt 
Lilli diesbezüglich höchste Stan-
dards. Und doch verschlechterte 
sich das Google-Ranking mit einem 
Update der Google-Suchalgorith-
men im Mai abrupt. Die Anzahl Sit-
zungen sank von bis zu 20‘000 auf 

maximal 13‘000 täglich (Grafik unten 
links). Das ist immer noch sehr viel, 
aber der Rückgang schmerzte. Wir 
konnten ihn uns nicht erklären.

Die Willkür der Suchalgorithmen
Die Antwort kam von Google selbst: 
Suchalgorithmen werden regelmäs-
sig geändert, um unterschiedliche 

(...) Und danke für eure Seite, ihr seid 
super und meines Wissens das einzi-
ge deutschsprachige Angebot in die-
ser Form. Ich hoffe dass ihr irgend-
wann noch stärker von politischer 
Seite aus gefördert werdet und euch 
nicht immer mit Spenden über Was-
ser halten müsst.                     17.5.20

Hallo lilli, ich hab euch schon mal ge-
schrieben. Und ich muss sagen von 
allen Seiten im Internet ist eure Seite 
mit Abstand die beste. Danke dass 
ihr da seid!! (...)                   25.9.20
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Durchwegs positives Feedback
Der Boom der Online-Beratung (S. 
4), das positive Feedback der Rat-
suchenden und Lillis Etablierung in 
der Fachwelt verdeutlichen, dass 
die Qualität unseres Angebots sehr 
hoch ist. Eine weiteres Qualitäts-
merkmal ist die Aufenthaltsdauer 
auf einzelnen Seiten (Tabelle oben 
rechts). Sie zeigt, dass viele Inhalte 
nicht nur sehr oft – bis zu über 400-

mal täglich –, sondern auch gründ-
lich gelesen werden. All dies bestä-
tigt uns, dass Lilli in der Online-  
Beratungslandschaft ein einzigarti-
ges und unersetzbares Angebot ist.

zahlen auch zukünftig stark 
schwanken. Wir werden 
uns davon nicht mehr so 
beunruhigen lassen. Denn 
trotz aller Schwankungen: 
Die Qualität unseres Ange-
bots bleibt die gleiche.

Trotzdem sehr hohe Reichweite
Bei all diesen Überlegungen darf 
man nicht vergessen, dass unsere 
Reichweite ausgesprochen hoch ist. 
Stattliche 4‘296‘845 Zugriffe konnte 
unsere Website 2020 verzeichnen. 

Nach 2019 ist dies die zweithöchste 
Zahl (siehe Grafik Seite 3). Hier 
spielt auch der im Sommer 2020 
aufgeschaltete englischsprachige 
Bereich ein (Grafik unten rechts). Mit 
der stetig wachsenden Zahl engli-
scher Inhalte steigen auch die Zu-
griffszahlen, was Lillis Reichweite 
noch mehr vergrössern wird. 

Hallo liebes Team! Ich muss sagen 
ihr habt mir bei echt schon vielen 
Fragen sehr gut geholfen und ich 
danke dafür! Wenn ich 18 bin möchte 
ich auch spenden!!   16.9.20

Also erstmal hallo liebes Team! Ich 
muss sagen ich bin sehr dankbar 
dass ihr so eine Seite habt und ihr 
helft uns wirklich gut! Es gibt keine 
andere Seite die mich so aufgeklärt 
und geholfen hat! (...)                  6.5.20

Am häufigsten gelesene Infotexte  2020
Aufrufe pro Tag (in Klammern Lesedauer in Minuten)
Geschlechtsverkehr: Tipps für das erste Mal 431 (02:04)
Wie gross sollte mein Penis sein? 415 (02:09)
Ich komme zu schnell – was tun? 404 (04:54)
Selbstbefriedigung: Tipps für Männer 357 (02:29)
Die Hormonspirale   323 (04:26)
Orgasmus: klitoral oder vaginal? 326 (02:28)
Geschlechtsverkehr mit einem grossen Penis 311 (02:00)
Wie lang überleben Spermien? 283 (03:15)
Wie messe ich meinen Penis richtig? 275 (02:18)
Wie nehme ich die Pille korrekt ein? 273 (03:12)



8 | 

leichter Sprache. Das Feedback von 
Beratungsstellen und Institutionen 
war durchwegs sehr positiv. Man 
begrüsst den Bereich in leichter 
Sprache als Türöffner zum Tabuthe-
ma Sexualität. Im Bereich für All-
tagssprache achten wir nun grund-

sätzlich auf einfache Sprache. Be- 
stehende Texte werden nach und 
nach einfacher gestaltet. Wir sind 
froh, dass unser Beratungsangebot 
nun für viele Menschen zugänglich 
wird, für die es vorher ein Buch mit 
sieben Siegeln war. 

Lilli in English läuft sich gut an
Seit Juni 2020 gibt es Lilli auch auf 
Englisch. Bis Ende des Jahres wur-
den 24 Texte zu sexueller Gesund-
heit und sexuellem Lernen live ge-
schaltet, und die Online-Beratung 
findet nun auch auf Englisch statt. 
Unser Ziel ist, dass Ende 2021 50 
weitere Texte auf Englisch auf Lilli 
zur Verfügung stehen werden.   

Lilli barrierenfrei 
Mit seinem Abschluss Ende Oktober 
2020 geht das Projekt Lilli barrieren-
frei ins Tagesgeschäft über. Im Au-
gust wurde ein Bereich für junge 
Menschen mit kognitiven Beein-
trächtigungen auf unserer Website 
freigeschaltet. 12 Texte zu sexuellen 
Themen wurden mit Unterstützung 
des Büro für leichte Sprache von 
Pro Infirmis erstellt. Weitere Texte zu 
den Themen Beziehungen, Gewalt 
und Verhütung werden folgen. Bei 
Bedarf beantworten wir Fragen in 

Projekte: abgeschlossen...

Ich bin 55 Jahre alt in eine Frau. Ich 
bin zu früh auf die Welt gekommen 
und behindert. Meine Frage: ich habe 
keine Lust mehr. Es ist vorbei. Was 
kann ich tun. Weil mein Freund Sex 
will. Früher hätte ich’s Lust. Ganz 
viel. Auch mit selbstvefriedigung. 
Aber etwas pervers. So mit fesseln. 
Ist das normal?                       19.02.20
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Gewalt in der Familie
Dieses Projekt klärt Jugendliche 
und junge Erwachsene über Formen 
der Gewalt, Loyalitätskonflikte und 
Liebe zu gewalttätigen elterlichen 
Bezugspersonen auf. Sie erhalten 
Online-Beratung und Handlungs-
tipps zur Ablösung aus Gewaltsys-
temen und zur Entwicklung eines 
gesunden Selbstwertgefühls und 
Beziehungsverhaltens. Das Projekt 
läuft von 2021 bis 2023. Über ge-
sondertes Fundraising wurden von 
den nötigen 45‘000 Franken bereits 
40‘000 Franken bereitgestellt. 

Weitere Projekte
Für 2021 sind zwei weitere Projekte 
geplant: Die Illustratorin Nadja Bal-
tensweiler wird für Lilli Illustrationen 

des Genitale und Beckenboden er-
stellen, und im Bereich Sexuelle 
Orientierung setzen wir einen Fokus 
auf das Thema weibliche Sexualität. 

…laufend und geplant

Sexualität bei Problemen
Im Rahmen des Projekts Sexuelle 
Gesundheit 21-23 erhalten junge 
Menschen mit sexuellen, körperli-
chen und psychischen Problemen 
Unterstützung beim Erlangen von 
mehr sexuellem Wohlbefinden. Die 
Themenbereiche des Projekts spie-
geln häufige Anliegen in der Online-
Beratung, der ärztlichen Praxis und 
der psychologischen Beratung. Im 
Zentrum stehen Aufklärung, Ent-
mystifizierung, Enttabuisierung, 
Sensibilisierung, Prävention, Empo-
werment und Hilfe zur Selbsthilfe. 
Das Projekt läuft von 2021 bis 2023 
und wird durch die Stiftung Sanitas 
mit 60‘000 Franken finanziert.
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Bilanz per 31.12.2020

   Vorjahr
   
AKTIVEN  
   
Umlaufvermögen  
 
 Flüssige Mittel 77‘645.72 97‘181.75
 Forderungen 0.00 0.00
 Aktive Rechnungsabgrenzungen 16‘238.50 9‘877.05
  93‘884.22 107‘058.80

Anlagevermögen  
 
 Geräte, Einrichtungen 2‘300.00 3‘300.00
  2‘300.00 3‘300.00

TOTAL AKTIVEN 96‘184.22 110‘358.80
   
   
PASSIVEN  
 
Fremdkapital  
 
 Verbindlichkeiten 2‘505.32 1‘400.10
 Passive Rechnungsabgrenzungen 7‘296.80 6‘789.20
 Rückstellung für Notwartungen Website 0.00 5‘000.00
 langfristige Rückstellungen 29‘815.50 29‘815.50
  39‘617.62 43‘004.80
Fondskapital  
 
 Fonds Projekt ‚Gewaltprävention‘ 0.00 2‘184.29
 Fonds Projekt ‚Refactoring‘ 0.00 4‘772.75
 Fonds Projekt ‚Barrierenfrei‘ 0.00 15‘607.50
 Fonds Projekt ‚lilli in english‘ 3‘059.93 6‘244.43
 Fonds Projekt ‚Sexuelle Orientierung‘ 0.00 1‘022.45
 Fonds Projekt ‚Gewalt in der Familie‘ 36‘412.50 -
   
  39‘472.43 29‘831.42
Organisationskapital  
 
 Vereinsvermögen am 1.1. 37‘522.58 51‘315.01
 Jahresergebnis -20‘428.41 -13‘792.43
  17‘094.17 37‘522.58

TOTAL PASSIVEN 96‘184.22 110‘358.80

Jahresrechnung 2020
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Erfolgsrechnung 2020
   Vorjahr
Ertrag  
Erträge nicht zweckgebunden  
Mitgliederbeiträge  
 Mitgliederbeiträge natürliche Personen 2‘500.00 2‘100.00
 Mitgliederbeiträge juristische Personen 100.00 100.00
Beiträge politische und kirchliche Gemeinden und Institutionen
 Beiträge Gemeinwesen 15‘750.00 10‘250.00
 Beiträge ev.-ref. Kirchgemeinden/Institutionen 3‘800.00 2‘088.00
 Spenden röm.-kath. Kirchgemeinden/Institutionen 0.00 0.00
Spenden natürliche und juristische Personen  
 Spenden natürliche Personen 1‘802.58 2‘088.35
 Spenden juristische Personen 91‘000.00 90‘500.00
Übrige Erträge  
 Ertrag aus Dienstleistungen 574.78 0.00
 Gesamtbeitrag Sexuelle Gesundheit Schweiz (SGS) 5‘000.00 5‘000.00
 Zinsertrag 0.54 0.54
 übriger Ertrag 29.39 61.25
  120‘557.29 112‘188.14
Erträge zweckgebunden 40‘377.72 12‘258.48
Total Ertrag 160‘935.01 124‘446.62
   
Aufwand  
Direktaufwand  
 Direktaufwand ‚Onlineberatung‘ 12‘054.00 19‘156.00
 Direktaufwand Projekt ‚Gewaltprävention‘ 2‘184.29 0.00
 Direktaufwand Projekt ‚Refactoring‘ 4‘772.75 22‘907.15
 Direktaufwand Projekt ‚Barrierenfrei‘ 15‘607.50 23‘316.00
 Direktaufwand Projekt ‚lilli in english‘ 3‘562.22 6‘960.55
 Direktaufwand Projekt ‚Sexuelle Orientierung‘ 1‘022.45 -
 Direktaufwand Projekt ‚Gewalt in der Familie‘ 3‘587.50 -
 Direktaufwand Projekt ‚neue Beratungsfinanzierung‘ - 8‘669.25
  42‘790.71 81‘008.95
Personalaufwand  
 Bruttolöhne 95‘838.92 84‘888.13
 Sozialleistungen 9‘705.97 9‘432.85
 Verrechnung Personalaufwand an Projekte -13‘793.10 -5‘808.70
 übriger Personalaufwand 3‘937.50 4‘765.97
  95‘689.29 93‘278.25
Sonstiger Betriebsaufwand  
 Raumaufwand 2‘625.60 2‘625.60
 EDV-/Internet; Abschreibungen EDV; Kommunikation 4‘347.87 9‘530.69
 Search Engine Optimization 1‘290.00 -
 Veränderung Rückstellung für Notwartungen Website -5‘000.00 -24‘548.70
 Beratungen, Buchhaltung, Revision 6‘412.25 5‘889.55
 Fundraising, Werbung, Oeffentlichkeitsarbeit 13‘109.15 10‘551.30
 Fundraising-Projekt ‚Lilli in Europa‘ 9‘243.96 -
 Sonstiger Aufwand 689.68 160.38
 Vereinsaufwand 1‘071.80 898.35
 Verrechnung Sonst. Betriebsaufwand an Projekte -547.90 -230.10
  33‘242.41 4‘877.07
Total Aufwand  171‘722.41 179‘164.27
Ergebnis vor Fondsveränderung -10‘787.40 -54‘717.65
Fondsrechnung  
 Zuweisung zweckgebundene Fonds -40‘377.72 -12‘258.48
 Verwendung zweckgebundene Fonds 30‘736.71 53‘183.70
  -9‘641.01 40‘925.22
Vereinsergebnis -20‘428.41 -13‘792.43
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Jahresrechnung 2020

Bemerkungen zur Jahresrechnung 2020
2019

Fonds Bestand 
1.1.

Zuweisung interne 
Zuweisung

Verwen-
dung

Bestand 
31.12.

Gewaltprävention 2'184 2'184

Projekt 'Refactoring Lilli' 28'620 -940 22'907 4'773

Projekt 'Lilli barrierenfrei' 31'930 6'994 23'316 15'608

Projekt ‚Sexuelle Orientierung‘ 1'022 1'022

Projekt ‚Lilli in English‘ 7'000 6'205 6'961 6'244

Total 70'756* 12'258 0 53‘184 29‘831

*davon Gutsprachen: 5‘500

2020

Fonds Bestand 
1.1.

Zuwei-
sung

interne 
Zuweisung

Verwen-
dung

Bestand 
31.12.

Gewaltprävention 2‘184 2‘184 0

Projekt ‚Refactoring Lilli‘ 4‘773 4‘773 0

Projekt ‚Lilli barrierenfrei‘ 15‘608 15‘608 0

Projekt ‚Sexuelle Orientierung‘ 1‘022 1‘022 0

Projekt ‚Lilli in English‘ 6‘244 378 3‘562 3‘060

Projekt ‚Gewalt in der Familie‘ 0 40‘000 3‘588 36‘412

Total 29‘831* 40‘378 0 30‘737 39‘472

*davon Gutsprachen: 13‘500

Revision
Die Revision der Jahresrechnung oblag der SRG Schweizerischen Revi-
sionsgesellschaft AG, Zellerstrasse 58, 8038 Zürich. Die Revision erfolgte 
nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Im Bericht 
vom 8. März 2021 steht: «Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachver-
halte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die Jahresrech-
nung nicht Gesetz und Statuten entspricht.»
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Budget 2021

Ertrag  
Erträge nicht zweckgebunden 
Mitgliederbeiträge 
 Mitgliederbeiträge natürliche Personen 3‘000.00
 Mitgliederbeiträge juristische Personen 100.00
Beiträge politische und kirchliche Gemeinden und Institutionen 
 Beiträge Gemeinwesen 15‘000.00
 Beiträge ev.-ref. Kirchgemeinden/Institutionen 2‘000.00
 Spenden röm.-kath. Kirchgemeinden/Institutionen 0.00
Spenden natürliche und juristische Personen 
 Spenden natürliche Personen 2‘000.00
 Spenden juristische Personen 91‘000.00
Übrige Erträge 
 Beitrag Sexuelle Gesundheit Schweiz (Betrieb) 5‘000.00
   118‘100.00
 
Erträge zweckgebunden  56‘000.00
Total Ertrag   174‘100.00
 
 
Aufwand
Direktaufwand 
Fremdleistungen Onlineberatung  10‘000.00
  10‘000.00
Projekte (mit zweckgebundenen Fonds) 
 Sexuelle Gesundheit 21-23 20‘000.00
 Gewalt in der Familie 11‘412.50
 Sexuelle Orientierung und Identität 3‘000.00
 Diskriminierung und Gleichstellung 3‘000.00
 Lilli in English 4‘500.00
 Anatomie-Illustrationen  5‘000.00
   46‘912.50
  56‘912.50
Personalaufwand 
 Bruttolöhne 103‘685.69
 Sozialleistungen 12‘776.31
 Verrechnung Personalaufwand an Projekte und Öffentlichkeitsarbeit -41‘314.50
 übriger Personalaufwand (inkl. Büropauschale)  4‘500.00
  79‘647.50
Sonstiger Betriebsaufwand 
 Miete 2‘625.60
 EDV-/Internet; Abschreibungen EDV 6‘000.00
 Beratungen, Buchhaltung, Revision 6‘500.00
 Öffentlichkeitsarbeit, Fundraising 11‘267.00
 Sonstiger Aufwand 500.00
 Vereinsaufwand  1‘400.00
   28‘292.60
Total Aufwand  164‘852.60
Ergebnis vor Fondsveränderung 9‘247.40
 
Fondsrechnung 
 Zuweisung zweckgebundene Fonds -56‘000.00
 Verwendung zweckgebundene Fonds  46‘912.50
  -9‘087.50
 
Vereinsergebnis  159.90
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Lillis Angebot ist einzigartig
Im deutschsprachigen Raum gibt es 
kein anderes Online-Angebot, das 
den Ansatz der Gewaltprävention 
durch Förderung der sexuellen 
Selbstsicherheit verfolgt und dies 
mit niederschwelliger, anonymer 
und kostenloser Online-Beratung 
rund um die Uhr verbindet.

Erste Anlaufstelle
Viele junge Menschen haben Prob-
leme mit Gewalt, Beziehungen und 
ihrer sexuellen Gesundheit. Aber sie 
wissen nicht, wo sie Hilfe bekom-
men. Oder die Schwelle zur persön-
lichen Beratung ist zu hoch. Lillis 
anonyme Online-Beratung bietet ih-
nen einen einzigartigen Zugang zu 
Beratung und Information.

Alle Jugendlichen erreichen Lilli
Jugendliche sind im Internet zuhau-
se. Mit täglich zum Teil weit über 
10‘000 Besucher*innen ist Lilli im 

Gründe für Ihre Spende

Internet sehr präsent und erreicht 
eine grosse Zahl junger Menschen. 

Professionelle Onlineberatung
Besucher*innen können über das 
Fragefenster kostenlos und anonym 
Fragen stellen und Probleme 

schildern. Sie werden persönlich 
beraten von Fachpersonen aus den 
Bereichen Medizin, Psychologie, 
Psychotherapie, Sexualberatung 
und Sexualtherapie. 

Hilfe zur Selbsthilfe
Wir bieten unseren Besucher*innen 
die Möglichkeit, sich selbst weiter-
zuhelfen. Auf Lilli finden sich über 
500 stets aktualisierte Texte mit In-

fos und Verhaltenstipps. Texte wer-
den bis zu 500-mal täglich gelesen.

Ihre Spende ist in guten Händen! 
Lilli ist sehr schlank organisiert; un-
ser Budget besteht vor allem aus 
Personalkosten. Der Verein hat kei-
ne längerfristigen Verpflichtungen. 

Mit 150 CHF ermöglichen Sie 1‘000 
weiteren jungen Menschen, Lillis 
Online-Angebot zu nutzen.

Mit 500 CHF erstellen wir einen 
neuen Text mit Ratschlägen und 
Tipps zur Selbsthilfe.

Mit 100 CHF ermöglichen Sie eine 
persönliche Onlineberatung durch 
eine Fachperson.

Lilli garantiert, dass Ihre Spende 
effizient eingesetzt wird!
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Dank an unsere  
Spender*innen 2020

Das Bestehen unseres Angebotes hängt jährlich erneut von der Grosszü-
gigkeit unserer Spender*innen ab, die uns zum Teil schon seit vielen Jah-
ren massgeblich unterstützen. Wir möchten ihnen sehr, sehr herzlich dan-
ken. Dank ihnen können wir unsere Arbeit nun schon seit 19 Jahren leisten.

Stiftung Luna  50‘000
Stiftung Kastanienhof  10‘000
Walter Haefner Stiftung  10‘000
Lotteriefonds Kanton Zürich  9‘500
Sozialdepartement der Stadt Zürich  5‘000
Ernst & Theodor Bodmer Stiftung  5‘000
Ernst Göhner Stiftung  5‘000
Stiftung Kinder und Gewalt  4‘500
Stiftung Walter und Anne Marie Boveri  4‘500
Kantonales Sozialamt Graubünden  3‘000
Kanton Zug  3‘000
Adele Koller-Knüsli Stiftung  3‘000
Albert Köchlin Stiftung AKS  3‘000
Gemeinnützige Gesellschaft Baselland  2‘000
Kanton Aargau  2‘000
Reformierte Landeskirche Aargau  2‘000
Lotteriefonds Kanton Schwyz  2‘000
Gemeinde Freienbach  2‘000
Stadt Winterthur  2‘000
August Weidmann Fürsorge-Stiftung  2‘000
David Bruderer Stiftung  2‘000
Wietlisbach Foundation  2‘000
Evang.-ref. Kirche des Kantons Luzern  1‘000
Stadt Chur  1‘000
Stiftung Denk an mich  1‘000
Reformierte Kirche Kanton Zug  800
Lotteriefonds Kanton Uri  500
Gemeinde Küsnacht  500
Stadt Rapperswil-Jona  500
Anna Maria und Karl Kramer-Stiftung  500


